


 

Sie sind 

neu im Kirchenkreis 

Gifhorn oder Sie haben eine neue 

Aufgabe im Kirchenkreis übernommen: im 

Kirchenvorstand, in unseren Einrichtungen, Projekten oder in einem der 

vielen anderen Arbeitsfelder.  

Diese Willkommensmappe will Ihnen Orientierung geben. Sie dient als 

Nachschlagewerk. 

Wie ist die Struktur des Kirchenkreises? Welche Arbeitsfelder, Projekte 

und Einrichtungen unterstützen kirchliches Leben vor Ort? Wie und wo 

engagieren wir uns? Sie können das Leitbild des Kirchenkreises 

nachlesen. Es gibt in dieser Mappe Informationen zu den Fachstellen und 

Ansprechpartnern, zu Aufgaben des Kirchenvorstandes, zur 

Finanzsatzung des Kirchenkreises und vieles mehr. Die Kontaktdaten der 

Gemeinden, die sich in fünf Regionen zusammengetan haben, finden Sie 

in dieser Mappe ebenfalls abgedruckt. 

Diese Mappe wird regelmäßig aktualisiert. Im Internet, auf der 

Homepage des Kirchenkreises, finden Sie die jeweils aktuelle Fassung. 

Im Newsletter, den Sie am besten abonnieren, weisen wir auf 

Veränderungen hin. Sie können Ihre Mappe vor Ort dann selbständig 

aktualisieren. 

HERZLICH 

WILLKOMMEN  IM 

KIRCHENKREIS 

GIFHORN 
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Als Christinnen und Christen im Kirchenkreis Gifhorn sind wir von Jesus 

Christus beauftragt Ăseine Zeugen zu seinñ. Er traut auch uns 

zu, als seine Zeugen in den vielfältigen 

Aufgabenfeldern in unserer Region mit 

Fantasie und Freude zu handeln. So 

steht es in unserem Leitbild. 

Wir wünschen Ihnen diese 

Freude als Mitarbeitende in 

unserem Kirchenkreis. 

Gott segne Ihren Dienst.  
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LEITBILD DES KIRCHENKREISES 
 

Als Christinnen und Christen im Kirchenkreis 

Gifhorn und in seinen Gemeinden sind wir von 

Jesus Christus beauftragt Ăseine Zeugen zu 

seinñ (Johannes 15, 27). Mit diesem Auftrag sind 

wir Teil einer weltweiten Gemeinschaft der Kirche 

Jesu Christi. 

Er traut auch uns zu, als seine Zeugen in den 

vielfältigen Aufgabenfeldern im Kirchenkreis mit Fantasie 

und Freude zu handeln. Wir erzählen von Gottes 

bedingungsloser Liebe zu allen Menschen und unser Glaube antwortet 

auf diese gute Nachricht in Vertrauen und verantwortlichem Handeln.  

Wir, die Leitungsgremien des Kirchenkreises, der Kirchenkreistag, der 

Kirchenkreisvorstand, die Leitenden in den Einrichtungen und die Superintendentin 

hören auf diesen Auftrag und gestalten ihn in unseren Lebensräumen.  

Wir wollen die Menschen im Einzugsbereich des Kirchenkreises zum Glauben an 

Jesus Christus ermutigen. Sie sollen das kompetente Angebot von Gottesdienst, 

Verkündigung, Seelsorge und diakonischer Begleitung erleben. Die 

Gemeindeglieder sollen mit der befreienden Kraft evangelischen 

Glaubens in Verantwortung vor Gott leben können.  

GEMEINSAM  

In den Feiern von Gottesdienst, Taufe und 

Abendmahl finden wir Zuspruch und Halt. Sie 

bringen uns in Verbindung mit Gott und stellen uns 

in die Gemeinschaft der Christen, die sich in der 

Gemeinde oder der Gemeinschaft des 

Kirchenkreises konkretisiert. Immer wieder 



7 

 

  Willkommensmappe     

besinnen wir uns darauf, dass Gott beruft und 

begabt. Er führt und hält uns als Gemeinde durch 

die Vergebung zusammen.  

GLAUBEN  

Gottes Wort wird in Predigt, Diakonie und 

Gemeindeleben ausgelegt und soll erfahrbar werden. Es 

zielt auf selbstverantworteten Glauben und soll Menschen 

dorthin begleiten. Es fordert von uns, den Anspruch des 

Evangeliums in der Gesellschaft Gehör zu verschaffen und 

für die benachteiligten Menschen einzutreten.  

LEBEN  

Wir suchen gemeinsam nach Lösungen, die Gemeinden lebendig zu erhalten. 

Menschen sollen in ihrer Mitte Geborgenheit, Ermutigung, Trost, Lebensfreude und 

Hilfe erfahren.  

Gottesdienst, Stille, Feiern, Lachen 

und Weinen, Gespräch und Spiel, 

junge und alte Menschen, 

Seelsorge und Beratung gehören 

zum Leben unserer Gemeinden. 

Das bedeutet für uns: Wir fördern 

das geistliche Leben in den 

Gemeinden und Einrichtungen. 

Wir stellen den Kirchengemeinden und Einrichtungen Personal 

und einen finanziellen und strukturellen Rahmen für die vor Ort gestaltete 

und profilierte Arbeit zur Verfügung.  

Der Kirchenkreis macht Angebote zur Fortbildung. Die Mitarbeitenden werden in ihrer 

Fortbildungspflicht unterstützt. Der Kirchenkreis bietet eine Plattform, um 

Zukunftsideen zu erarbeiten und umzusetzen oder fördert solche Initiativen.   
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Der Kirchenkreis fördert die Kirchengemeinden bei der Gewinnung und Weiterbildung 

von ehrenamtlich Mitarbeitenden. Sie sollen besonders in der Mitwirkung bei 

Leitungsaufgaben des Kirchenkreises unterstützt werden.  

Durch Kontakte mit den Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern, den Regionen, durch die 

Besuche und Gespräche bei Visitationen 

wollen wir Impulse für die Arbeit in 

den Gemeinden geben, 

Verbindungen untereinander 

fördern und Zusammenarbeit 

unterstützen. 

Die Leitungsgremien nehmen die 

ihnen von der Kirchenkreisordnung 

zugewiesene Aufsicht wahr.  

Durch Einrichtungen wie die Diakoniestationen, die 

Jugendwerkstatt, das Diakonische Werk, den 

Kirchenkreisjugenddienst, die Krankenhausseelsorge, die 

Notfallseelsorge, das Kirchenamt, aber auch durch die 

Beauftragungen der Kirchenkreiskonferenz und die Ausschüsse des 

Kirchenkreistages sollen Schwerpunkte gesetzt und Fachkompetenz bereitgestellt 

werden, die das Leben der Gemeinden ergänzen und bereichern. Sie tragen dazu bei, 

dass Menschen in unserer Region in Notlagen 

ein menschenwürdiges Leben ermöglicht wird. 

Dabei leitet sie das Ziel, Hilfe zur Selbsthilfe zu 

leisten. 

Die verantwortlich Arbeitenden vertreten in ihre n 

Funktionen den Kirchenkreis in der Öffentlichkeit. 

Sie suchen die Kooperationen mit 

Verantwortungsträgern des öffentlichen Lebens. 
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LANDESKIRCHE HANNOVERS 
Von der Nordseeküste bis in die Kasseler Berge, vom Wendland bis zur holländischen 

Grenze spannt sich die Landeskirche, die nach der Landeshauptstadt an der Leine 

benannt ist: Evangelisch-lutherische Landeskirche Hannovers. Sie ist nicht die einzige 

evangelische Kirche in Niedersachsen, aber die größte. Auch im Vergleich mit den 

anderen Landeskirchen in Deutschland gehört die hannoversche Landeskirche zu den 

großen: sie hat die meisten Mitglieder. 
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LANDESBISCHOF DER EV. 
LANDESKIRCHE HANNOVERS  

Eine Gemeinschaft, die so groß ist, braucht Strukturen und 

Leitungsorgane, Verwaltungen und Einrichtungen, die sich mit 

den vielen Themen professionell auseinandersetzen, die eine 

evangelische Kirche herausfordern. An der Spitze einer lutherischen Landeskirche 

steht der Bischof oder die Bischöfin. Gewählt wird diese Spitzenfunktion durch die 

Synode, die auch den Haushaltsplan und Gesetze für die Landeskirche festlegt. Zu ihr 

gehören nach reformatorischem Selbstverständnis nicht vornehmlich Theologen, 

sondern überwiegend Menschen aus den Kirchengemeinden und Kirchenkreisen, die 

mit anderen Berufen im Leben stehen. Die leitenden Verwaltungsaufgaben nimmt für 

die Landeskirche das Landeskirchenamt in Hannover wahr.  

 

Die Landeskirche ist in sechs verschiedene Sprengel unterteilt, für die 

Regionalbischöf:innen leitende Aufgaben übernehmen. Superintendent:innen leiten 

die Kirchenkreise. Diese unterteilen sich in verschiedene Regionen, in denen die 

vormals einzelnen Kirchengemeinden zukunftsgerichtet zusammenwachsen. 

 

Ralf Meister, Landesbischof 

 

Landeskirchenamt  

der Ev.-luth. Landeskirche Hannovers 

Rote Reihe 6 

30169 Hannover 

Tel.: 0511 1241-0 

landesbischof@evlka.de 

landeskirchenamt@evlka.de 

www.landeskirche-hannovers.de 

file://///10.35.12.210/Suptur/Suptur%20Büro/Personal/Willkommensmappe_Informationsmappe/www.landeskirche-hannovers.de
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Der Kirchenkreis Gifhorn gehört zum Sprengel Lüneburg.  

Regionalbischöfin des Sprengel Lüneburg ist: 

 

 

 

 

 

 

  

Regionalbischöfin Marianne Gorka 

Hasenburger Weg 67 

21335 Lüneburg 

Tel.: 04131 401025 

regionalbischoefin.lueneburg@evlka.de 

www.sprengel-lueneburg.de 

mailto:regionalbischoefin.lueneburg@evlka.de
file://///10.35.12.210/Suptur/Suptur%20Büro/Personal/Willkommensmappe_Informationsmappe/www.sprengel-lueneburg.de
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KIRCHENKREIS GIFHORN 

Schau regelmäßig vorbei! www.kirche -gifhorn.de   

Folge uns auf Instagram und Facebook!  

kirchenkreis_gifhorn  Kirchenkreis Gifhorn 

Abonniere den Newsletter ! Ą www.kirche-gifhorn.de/News 

 

LEITUNG  

Superintendent  Andreas Behr  
 

 

 
 
 

Steinweg 19 
38518 Gifhorn 

Tel.: 0171 41 60 434 
andreas.behr@evlka.de 

 
  

  

http://www.kirche-gifhorn.de/News
http://www.kirche-gifhorn.de/
http://www.kirche-gifhorn.de/News
mailto:andreas.behr@evlka.de
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Stellvertretende Superintendentinnen : 

 

Angelika Meyerdierks    Nina Junghans 

An der Kirche 2     Oppermannstr. 2a 

38518 Gifhorn     29392 Wesendorf 

Tel.: 05371 51153     Tel.: 05376 7560 

angelika.meyerdierks@evlka.de   nina.junghans@evlka.de 

 

EPHORALBÜRO 

 

               
 

    Elke Nagel      Tanja Proisl 
 

Steinweg 19 
38518 Gifhorn 
Tel.: 05371 985111 
sup.gifhorn@evlka.de 

 
 

    Öffnungszeiten der Superintendentur: 
 

Mo 9 bis 13 Uhr 
Di 9 bis 13 Uhr und 14 bis 16 Uhr 
Mi 9 bis 13 Uhr 
Do 9 bis 13 Uhr 
Fr 9 bis 12 Uhr           

mailto:angelika.meyerdierks@evlka.de
mailto:nina.junghans@evlka.de
mailto:sup.gifhorn@evlka.de
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ÖFFENTLICHKEITSBEAUFTRAGTE  

 

Seit 2021 gibt es die Stelle der 

Öffentlichkeitsbeauftragten  im 

Kirchenkreis. Mit 19,5 Wochenstunden betreut Anna Rether die 

Kommunikationskanäle auf Kirchenkreisebene. Hierzu gehören 

¶ die Website www.kirche-gifhorn.de 

¶ Instagram und Facebook (werde jetzt Follower!)  

¶ Der Newsletter (melde dich gleich an) 

¶ Pressekontakte 

Außerdem begleitet und organisiert sie Projekte, Kampagnen und Veranstaltungen, 

erstellt Werbe- und Informationsmaterial und arbeitet der Superintendentin zu.  

Schicke gern eine Info, bzw. Text und Bildmaterial an 

presse.gifhorn@evlka.de . 

Anna Rether 

(derzeit in Elternzeit)  

Tel.: 015154136461 

Anna.rether@evlka.de 

presse.gifhorn@evlka.de 

http://www.kirche-gifhorn.de/
mailto:presse.gifhorn@evlka.de
mailto:presse.gifhorn@evlka.de
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GREMIEN IM KIRCHENKREIS 
Die Kirchenkreissynode, der Kirchenkreisvorstand 

und die Superintendentin leiten den Kirchenkreis 

in arbeitsteiliger Gemeinschaft und gegenseitiger 

Verantwortung (§ 9 Abs. 1 S. 1 

Kirchenkreisordnung (KKO)). 

Die Kirchenkreissynode  verkörpert Einheit und 

Vielfalt des kirchlichen und gemeindlichen Lebens im 

Kirchenkreis. Sie ist zur gemeinsamen Willensbildung 

im Kirchenkreis berufen. 

Der Kirchenkreisvorstand  führt die laufenden Geschäfte 

des Kirchenkreises. Weiter führt er die Aufsicht über die 

kirchlichen Körperschaften im Kirchenkreis und verwaltet das 

Vermögen des Kirchenkreises. 

Die Superintendentin  nimmt eigenständige Leitungsaufgaben im Kirchenkreis wahr und 

sorgt für eine theologisch verantwortete Leitung des Kirchenkreises. Sie vertritt den 

Kirchenkreis in der Öffentlichkeit. Als Vorsitzende des Kirchenkreisvorstands trägt sie 

gleichzeitig Verantwortung dafür, dass der Kirchenkreisvorstand seine Leitungsaufgaben 

wahrnimmt.  

Die Kirchenkreissynode und der Kirchenkreisvorstand bedienen sich verschiedener 

Ausschüsse  zur Beratung und Vorbereitung von Beschlüssen.  

KKS-Präsidium  

Kirchenkreisvorstand  Bauausschuss Jugendausschuss 

§ 27 KKO  
 
Ausführung der KKS-Beschlüsse, 
Führung der laufenden 
Geschäfte des KK 

Diakonieausschuss Schulausschuss 

Finanzausschuss Stellenplanungsausschuss 
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Strukturausschuss 
Umweltausschuss 
 - zurzeit vakant - 

KK-Musikausschuss    

 

FINANZREGELUNGEN IM KIRCHENKREIS  
Die Hauptsatzung regelt die Kommunikation und Beteiligung im Kirchenkreis, die 

Zusammensetzung und Aufgaben der Leitungsorgane und Gremien. Sie befindet sich auf der 

Homepage (www.kirche-gifhorn.de/wir_ueber_uns/leitbild ). Zur Gestaltung und Umsetzung 

der Finanzplanung im Kirchenkreis hat der Kirchenkreis eine Finanzsatzung  erlassen. 

Der Kirchenkreis bestimmt in seiner Finanzsatzung u.a.  

¶ die Regelungen für die Grundzuweisung für die Kirchengemeinden 

¶ die Richtlinien für Ergänzungszuweisungen (z.B. Mittel für 

Kirchenvorstandsklausuren, zusätzliche Mittel für Pfarrsekretär*innen bei 

Vakanzen) 

¶ die Richtlinie für die Bezuschussung von Freizeiten mit Kindern und 

Jugendlichen 

¶ Anträge zur Bezuschussung von Baumaßnahmen müssen vor 

Maßnahmebeginn dem Bauausschuss vorliegen. 

 

Die Finanzsatzung findest du unter https://finanzplanung.landeskirche -

hannovers.de/finanzsatzungen/Finanzsatzungen -der -Kirchenkreise  

 

 

  

file://///10.35.12.210/Suptur/Suptur%20Büro/Personal/Willkommensmappe_Informationsmappe/www.kirche-gifhorn.de/wir_ueber_uns/leitbild
https://finanzplanung.landeskirche-hannovers.de/finanzsatzungen/Finanzsatzungen-der-Kirchenkreise
https://finanzplanung.landeskirche-hannovers.de/finanzsatzungen/Finanzsatzungen-der-Kirchenkreise
https://finanzplanung.landeskirche-hannovers.de/finanzsatzungen/Finanzsatzungen-der-Kirchenkreise
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EIN PAAR ZAHLEN: 

 
Der Kirchenkreis Gifhorn, Mitgliederzahl ca. 48.000, erstreckt sich von Wahrenholz 

bis Groß Schwülper, von Päse bis Sassenburg. Er deckt einen Großteil des 

Landkreises Gifhorn ab und teilt sich auf in  

5 REGIONEN  

Kirchengemeindeverband Okeraue  

¶ Hierzu gehören Hillerse, Didderse- Neubrück, Groß Schwülper, Rethen-

Adenbüttel 

¶ Der Gemeindeverband hat die Stelle eines Gemeindemanagers eingeführt 

Mitte  

¶ Hierzu gehören: Paulus, St. Nikolai, Martin-Luther, Epiphanias Gamsen-Kästorf 

Südost  

¶ Hierzu gehören: Ribbesbüttel-

Rötgesbüttel, Isenbüttel, 

Calberlah, Essenrode, Meine, 

Grassel 

Nordost  

¶ Hierzu gehören: Wahrenholz, 

Wesendorf, Neudorf-

Platendorf, Sassenburg 

Nordwest  

¶ Hierzu gehören: Müden, Päse, Meinersen, Leiferde 
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Zum Kirchenkreis gehören außerdem viele Einrichtungen und Projekte , die auf 

den nächsten Seiten vorgestellt werden. Etwa das ZoB, die Jugendwerkstatt oder der 

Kitaverband é 

Mit weiteren gesellschaftlichen Institutionen  bestehen enge Kooperationen. 

Etwa das PMG in Meine, die Abrahamskita oder das Hospizé Auch hierzu folgen 

weitere Infos.  

GREMIEN IN DER KIRCHENGEMEINDE 
Die Kirchengemeinde wird durch den Kirchenvorstand und das Pfarramt  geleitet. 

Kirchenvorstand und Pfarramt tragen gemeinsam Verantwortung dafür, dass Zeugnis 

und Dienst in der Kirchengemeinde gemäß dem Auftrag der Kirche geschehen und 

die Ordnung der Kirche beachtet wird.  

Die öffentliche Verkündigung und die Sakramentsverwaltung in der Kirchengemeinde 

sind die besonderen Aufgaben der Pastoren und Pastorinnen  im pfarramtlichen 

Dienst. Sie sind für die Gottesdienste und Amtshandlungen in der Kirchengemeinde 

zuständig.  

Der Kirchenvorstand  ist berufen, gemeinsam mit dem Pfarramt das geistliche 

Leben der Kirchengemeinde zu gestalten, insbesondere durch 

Teilnahme und Mitwirkung am Gottesdienst sowie durch 

Förderung der missionarischen, diakonischen, 

seelsorglichen und pädagogischen Aufgaben. Er 

vertritt die Kirchengemeinde im 

Rechtsverkehr und sorgt dafür, dass 

die Kirchengemeinde 

ihren Verpflichtungen 

nachkommt und ihre 

Rechte wahrt. 

  



20 

 

  Willkommensmappe     

MITARBEITERVERTRETUNG 
Grundlage allen Handelns der MAV ist das Mitarbeitervertretungsgesetz der 

Evangelischen Kirche in Deutschland (MVG-EKD). Die MAV ist die 

Interessenvertretung der Beschäftigten und vergleichbar mit den Personalräten des 

öffentlichen Dienstes oder den Betriebsräten in Wirtschaftsbetrieben. Im Kirchenkreis 

ist die MAV zuständig für die Kirchengemeinden, das Kirchenamt und die 

Einrichtungen ï insgesamt über 400 Mitarbeitende. 

Die MAV ist vor  personellen Entscheidungen durch Information, Antrag auf 

Mitbestimmung oder Mitberatung zu beteiligen. Bei folgenden 

Entscheidungen ist die MAV -Beteiligung zwingend erforderlich:  

¶ Einstellung 

¶ Festlegung der Arbeitszeit 

¶ Aufstellung von Dienstplänen 

¶ Kündigung (auch außerordentliche Kündigung bzw. innerhalb der Probezeit) 

F¿r den Bereich ĂPersonalñ gibt es verschiedene Dienstvereinbarungen, die zu 

beachten sind, z.B.: 

¶ Stellenausschreibungen und MAV-Beteiligung bei Stellenbesetzungen 

¶ Betriebliches Eingliederungsmanagement (BEM) 

¶ Suchtmittel am Arbeitsplatz 

¶ Arbeitszeitkonten 

¶ Kita-Verband: zu Arbeitszeit, Urlaub und Krankheit 

Die MAV hat außerdem die beruflichen, wirtschaftlichen und sozialen 

Belange der Mitarbeitenden zu fördern und gegenüber der 

Dienststellenleitung unterstützen.  

Christina Petzold und Insa Bähre 

Steinweg 19, 38518 Gifhorn 

Tel.: 05371 9452-390 oder -391 

E-Mail: mav.gifhorn@evlka.de 

mailto:mav.gifhorn@evlka.de
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Ute Szameitat, Leiterin des 

Arbeitssicherheitsausschusses 

krameitat@t-online.de 

https://arbeitssicherheit.landeskirche -

hannovers.de/startseite 

ARBEITSSICHERHEITSAUSSCHUSS ASA 
Für die Sicherheit und Gesundheit am Arbeitsplatz trägt auch der Arbeitgeber einen 

Teil der Verantwortung. Dies ist insbesondere im Arbeitsschutzgesetz geregelt. Die 

erforderlichen Maßnahmen des Arbeits- und Gesundheitsschutzes durchzuführen, 

gehört zu den Grundpflichten aller Arbeitgeber. Abgesehen von der gesetzlichen 

Verpflichtung macht Arbeits- und Gesundheitsschutz für den Arbeitgeber aber auch 

Sinn und dies nicht nur aus sozialer, sondern auch aus wirtschaftlicher Sicht. 

Die Landeskirche Hannovers bietet Informationen zu 

¶ Unfallversicherung 

¶ Organisation, Struktur und Ansprechpartner im Bereich Arbeitssicherheit 

¶ Sicherheitstechnische Betreuung 

¶ Präventionskonzepte 

¶ Arbeitshilfen (zu Erste Hilfe, Betriebsanweisungen, Brandschutz uvm.) 

¶ Schulungen 

 

 

 

  

https://arbeitssicherheit.landeskirche-hannovers.de/startseite
https://arbeitssicherheit.landeskirche-hannovers.de/startseite
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PRÄVENTION SEXUALISIERTER GEWALT 
www.kirche -gifhorn.de/Schutzkonzept  

Der evangelisch-lutherische Kirchenkreis Gifhorn hat ein Konzept zum Schutz gegen 

sexualisierte Gewalt beschlossen, das zum 1. Januar 2024 in Kraft getreten ist. Auch 

alle Einrichtungen und Gemeinden haben ein Schutzkonzept erstellt. Dieses legt 

Maßnahmen und Verhaltensweisen fest, damit in den verschiedenen Situationen und 

Orten übergriffiges Verhalten gar nicht erst ermöglicht werden kann.  

Alle beruflich und ehrenamtlich 

Mitarbeitenden des Kirchenkreises 

und seiner Gemeinden sowie 

Einrichtungen sollen an einer 

Grundschulung zur Sensibilisierung 

im Bereich sexualisierter Gewalt 

teilgenommen haben. 

Schulungstermine sind auf der 

Website zu finden.  

Ansprechpartnerinnen für die 

Organisation von 

Schulungsterminen sind 

Anja Barth : 

anja.barth@evlka.de, 

im Jugendbereich 

Sarah Kling : 

sarah.kling@evlka.de 

Katrin Schultze  

katrin.schultze@evlka.de 

  

file://///10.35.12.210/Suptur/Suptur%20Büro/Personal/Willkommensmappe_Informationsmappe/www.kirche-gifhorn.de/Schutzkonzept
mailto:anja.barth@evlka.de
mailto:sarah.kling@evlka.de
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Sollte es trotz aller Präventionsbemühungen zu Verdachtsmomenten oder Vorfällen 

sexualisierter Gewalt kommen, sagt der Kirchenkreis Gifhorn Betroffenen zu, dass sie 

verlässlich geschützt und unterstützt werden. Hilf auch du mit!  

Fachstelle Sexualisierte Gewalt der Landeskirche Hannovers  

E-Mail: fachstelle.sexualisierte.gewalt@evlka.de  

Webseite: https://praevention.landeskirche -hannovers.de/ 

 

DATENSCHUTZ IST MENSCHENSCHUTZ 
Mit dem Datenschutz werden die Würde und die Persönlichkeit eines Menschen 

geschützt. Grundlage des Datenschutzes ist das sogenannte Recht auf 

informationelle Selbstbestimmung. Das Recht wird aus dem allgemeinen 

Persönlichkeitsrecht (Artikel 2 GG in Verbindung mit Artikel 1 GG) abgeleitet.  

Das Datenschutzgesetz-EKD umfasst Menschen als Gemeindemitglieder, als 

Patienten, Ratsuchende oder Betreute in diakonischen Einrichtungen oder als 

kirchliche Mitarbeitende. Beim Datenschutz werden personenbezogene Daten eines 

einzelnen Menschen geschützt. Personenbezogene Daten sind alle Informationen, die 

sich auf eine identifizierbare natürliche Person 

beziehen. U.a.: Name, 

Geburtsdatum, Adresse, Beruf, 

Einkommen, Krankheiten, 

Religion, Aufzeichnungen über 

Fähigkeiten u. 

Verhaltensmerkmale, Fotos usw. 

Örtl. Beauftragte für den 

Datenschutz haben vor allem 

folgende Aufgaben: 

¶ Ansprechpartner für alle 

Fragen zum Datenschutz, 

mailto:fachstelle.sexualisierte.gewalt@evlka.de
https://praevention.landeskirche-hannovers.de/
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Kontakt  Datenschutzbeauftragte : 

Agentur für Datenschutz 

Karoline Tancredi 

Am Urnenfeld 11, 29339 Wathlingen 

Mobil: 0176 87858879 

E-Mail: 

Karoline.Tancredi@AgenturfuerDateschutz.de 

z. bei Veröffentlichungen im Gemeindebrief oder auf der Homepage 

¶ Bspw. bei IT-Sicherheitskonzepten, Videoaufzeichnungen von 

Veranstaltungen, Fotogenehmigungen, Anmeldungen von Konfirmanden, 

Einführung neuer Kita-Apps o.ä. 

¶ Prüfen, ob in der Einrichtung ein Verfahren zur Verpflichtung von 

Mitarbeitenden und Ehrenamtlichen auf das Datengeheimnis existiert 

¶ Prüfen, welche Dokumentationen, Konzepte u. Verzeichnisse vorhanden sind 

¶ Mitwirkung bei der Anbieterauswahl für eine Auftragsverarbeitung  von Daten 

¶ Gewährleisten der Betroffenenrechte, d.h. Auskunft, ob deine Daten 

verarbeitet werden 

 

 

 

 

 

Weitere Infos auch unter https://datenschutz.ekd.de/datenschutzrecht/ekd/  

 

Datenschutzrichtlinien nach DSG -EKD des Ev. - luth. Kirchenkreises Gifhorn  

Nachstehend erhalten Sie Informationen über die Verarbeitung personenbezogener 

Daten. 

¶ Datenschutzinformation BewerberInnen    

¶ Datenschutzinformation MitarbeiterInnen  

¶ Datenschutzinformation Superintendentur   

 

 

 

https://datenschutz.ekd.de/datenschutzrecht/ekd/
https://www.kirche-gifhorn.de/damfiles/default/kirche_gifhorn/datenschutz/Datenschutzinformation_BewerberInnen.pdf-a5fb4b1d46a2a4057d2a621c880f03bf.pdf
https://www.kirche-gifhorn.de/damfiles/default/kirche_gifhorn/datenschutz/Datenschutzinformation_MitarbeiterInnen.pdf-422f0a4dcfb611a1721d6b70e138b9bc.pdf
https://www.kirche-gifhorn.de/damfiles/default/kirche_gifhorn/datenschutz/Datenschutzinformation_Superintendentur.pdf-79dd8183912398f4980d3d58d8a0ce44.pdf
https://www.kirche-gifhorn.de/Datenschutz
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KIRCHENAMT IN GIFHORN 
Das Kirchenamt in Gifhorn ist die zentrale Verwaltung für 

die Ev.-luth. Kirchenkreise Gifhorn und Wolfsburg-

Wittingen.  

Die Aufgaben des Kirchenamtes sind gemäß § 54 Abs. 3 

Kirchenkreisordnung: 

Unterstützung der Organe und Einrichtungen des Kirchenkreises sowie die 

Kirchenvorstände und die Vertretungsorgane der anderen kirchlichen Körperschaften 

im Kirchenkreis bei der Wahrnehmung ihrer Leitungs- und Verwaltungsaufgaben. 

Wahrnehmung der Haushaltsführung und Vermögensverwaltung für die Organe und 

Einrichtungen des Kirchenkreises sowie im Auftrag für die Kirchengemeinden und die 

anderen kirchlichen Körperschaften im Kirchenkreis. 

Damit ist das Kirchenamt für dich u.a. bei folgenden Fragestellungen 

zuständig:   

¶ Haushalts- oder Finanzierungsfragen 

¶ Anstellung oder Vertragsveränderungen von 

Mitarbeitenden 

¶ Verpachtung von Flurstücken 

¶ Vermietung von Wohnungen 

¶ Versicherungsfällen 

¶ Beschlussvorlagen 

 

Die Ansprechpartner:innen und viele weitere 

wichtige Informationen findest du auf  

www.kirchenamt -gifhorn.de   

Die Mitarbeitenden stehen für Fragen oder 

Informationen gerne zur Verfügung.   

Cathrin Roßmann  

(Amtsleiterin)  

Kirchenamt in Gifhorn, 

Eyßelkamp 4, 38518 Gifhorn 

Telefon: 05371-9452-0 

Mail: KA.Gifhorn@evlka.de 

http://www.kirchenamt-gifhorn.de/
mailto:KA.Gifhorn@evlka.de
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EDV-BETRIEB DES 

KIRCHENKREISES 
Als kirchliches 

Dienstleistungsunternehmen im EDV-

Bereich für die Kirchenkreise Wolfsburg-

Wittingen und Gifhorn bietet das Team 

um Jörg Friede-Buchholz die 

Unterstützung, die du benötigst:  

¶ Sie administrieren dein Netzwerk. 

¶ Sie entwickeln mit dir 

strategische Lösungskonzepte für 

deine Gemeinde. 

¶ Sie beraten dich bei der Beschaffung von Hard- und Software. 

¶ Sie koordinieren und realisieren deine IT-

Projekte. 

¶ Sie schulen deine MitarbeiterInnen. 

¶ Sie begutachten deine EDV-Landschaft. 

Kurz: Sie kümmern sich um deine EDV! 

 

Wichtige Links:  

https://edv.kirche -gifhorn.de/  https://it.landeskirche -hannovers.de/ 

https://webmail.evlka.de   https://seafile.elkh.de  

https://support.evlka.de   https://portal.office.com  

Melde dich einfach 

unter Tel. 05371 9452-222 

oder EDV.KA.Gifhorn@evlka.de 

https://edv.kirche-gifhorn.de/
https://it.landeskirche-hannovers.de/
https://webmail.evlka.de/
https://seafile.elkh.de/
https://support.evlka.de/
https://portal.office.com/
mailto:EDV.KA.Gifhorn@evlka.de
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INTERN -E 

Im Kirchenkreis Gifhorn nutzen wir die Online -Tools des Landeskirche 

Hannovers . Unter www.intern -e.evlka.de  findest du 

¶ Programme zur Website-Erstellung 

¶ eine Cloud, um deine Daten zu speichern und zu teilen 

¶ ein Newsletter-Tool 

¶ Design und Layoutprogramme, z.B. für den Gemeindebrief 

¶ Eine Bilddatenbank 

¶ U.v.m. 

Hierfür musst du dir mit deiner Mailadresse einen Zugang anlegen. Zugang zu deinen 

Daten auf der Cloud kannst du Externen/Gästen auch über einen Link geben, den du 

teilst. So müssen sie sich nicht extra anmelden. 

 

  

http://www.intern-e.evlka.de/
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EINRICHTUNGEN 

UND PROJEKTE 

 

  
IM KIRCHENKREIS 

GIFHORN 
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EVANGELISCHE JUGEND 

IM KIRCHENKREIS GIFHORN 
Kinder und Jugendliche sind nicht die Zukunft. Sie sind das Heute. Jetzt und hier wollen sie 

sich einbringen und mitgestalten. Im ländlichen Raum ist Kirche einer der wenigen Player, 

die Angebote für Kinder und Jugendliche vorhalten. Gleichzeitig sollen Kinder und 

Jugendliche bei kirchlichen Planungen stets mitgedacht und einbezogen werden, nicht nur 

bei expliziten Jugendveranstaltungen. Kirche heute mit, von und für Jugendliche é f¿r die 

Kirche von morgen! 

Kinder und Jugendliche sollen über das, was in der Evangelischen Jugend geschieht, und 

darüber hinaus kirchliches Leben in allen Bereichen mitbestimmen. Doch das geht nur, wenn 

Kinder und Jugendliche interessiert sind. Dafür müssen sie mitgedacht werden. 

Ansprechpartner für diese Fragen sind Fachstellen wie der Kirchenkreisjugenddienst . 

Hier erhªltst du Unterst¿tzung bei Themen, wieé 

¶ Wie können Freizeiten und 

Anschaffungen 

finanziert werden? 

¶ Wie komme ich 

zu ehrenamtlich 

Mitarbeitenden? 

¶ Wann werden 

Gruppenleitende 

für Freizeiten, 

Aktionen und Gruppen 

aus- und fortgebildet? 

¶ Wo kann ich Materialien ausleihen? 

 

Die Kirchenkreisjugendwartin  

¶ Vertritt die Belange der Jugendlichen im KK ï auch in Gesellschaft und Politik 

¶ Unterstützt in der Jugend- und Bildungsarbeit 

¶ Ist mit Einrichtungen, Institutionen und Schulen in der Region vernetzt . 
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Im Kreisjugendkonvent  sollen regelmäßig 

Jugenddelegierte aus den Gemeinden 

zusammenkommen, um sich gemeinsam den großen und 

kleinen Themen der Jugendarbeit zu widmen, Aktionen 

zu planen und zum Beispiel zu diskutieren:  

Wie muss Kirche für junge Menschen sein? 

Was brauchen wir dafür? 

Wir können wir unseren Glauben leben? 

 

 

KIRCHENMUSIK IM KIRCHENKREIS 
 

Arbeit mit Chören  

Hauptamtliche Leitung durch Kirchenkreiskantor Raphael Nigbur und Popularmusiker und 

Pastor Lars-Uwe Kremer: 

¶ Kantorei (klassisches Oratorienrepertoire) 

¶ Kinderchor 

¶ Jugendchor  

¶ Kinderchor 

¶ Projektchor (modernes Repertoire wie Pop und 

Gospel) 

¶ nach Absprache  

¶ Gospelchor ĂColours Of Gospelñ 

 

Viele weitere Instrumental - und Vokalchöre in den 

Gemeinden in neben- und ehrenamtlicher Leitung.  

Sarah Rita Kling 

Steinweg 19a 

38518 Gifhorn 

Tel.: 05371 942613 

oder mobil 0171 3628294 

kkjd.gifhorn@evlka.de 

file://///10.35.12.210/Suptur/Suptur%20Büro/Personal/Willkommensmappe_Informationsmappe/kkjd.gifhorn@evlka.de
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Weitere Angebote und Leistungen  

¶ Beratung der Gemeinden in kirchenmusikalischen Fragen 

¶ Gospelgottesdienste (Gospelkirche) 

¶ Band-Workshops 

¶ Ausbildung von Nachwuchskräften und Hinführung zur  

D-Prüfung (Orgel und Chorleitung) 

¶ Schwerpunkt Orgelvermittlung durch Veranstalten von 

Orgelentdeckertagen, Orgelführungen für Schulklassen u.a. 

¶ Kirchenmusikerkonferenzen und Fortbildungsangebote für die 

nebenamtlichen Kirchenmusiker:innen 

¶ Mitwirkung bei Visitationen 

¶ Finanzielle Unterstützung durch den Kirchenkreismusikfonds  

 

 

  

Lars-Uwe Kremer 

Pastor für Konfirmandenarbeit und Popularmusik 

im Kirchenkreis Gifhorn 

Steinweg 19, 38518 Gifhorn 

Lars-uwe.kremer@evlka.de 

0160-94431811 

Raphael Nigbur 

Kreiskantor des Kirchenkreises Gifhorn 

Kantor der St. Nicolai-Gemeinde Gifhorn 

Steinweg 19  

38518 Gifhorn 

Kreiskantorat.gifhorn@evlka.de 

0151-24 13 25 42 

file://///10.35.12.210/Suptur/Suptur%20Büro/Personal/Willkommensmappe_Informationsmappe/Lars-uwe.kremer@evlka.de
mailto:Kreiskantorat.gifhorn@evlka.de
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KIRCHENKREIS -MUSIKFONDS  

Anträge können jederzeit eingereicht werden (über die Suptur). Bezuschusst werden 

Personalkosten für bestehende oder neu gegründete Chöre und Musikgruppen, sowie 

musikalische Projekte, Nachwuchsarbeit, Equipment für Bands bei Neugründung oder 

Fundraising-Maßnahmen für musikalische Zwecke. Über die Förderung entscheidet der 

Kirchenkreismusikausschuss. Ansprechpartner ist Kirchenkreiskantor Raphael Nigbur. 

Das Antragsformular  

findest du unter  

www.kirche -

gifhorn.de/kirchenmusik  

 

DIAKONISCHES WERK 
 

Sprich einfach das DW -Team an!  Wenn dir Menschen begegnen,  

¶ die finanzielle Sorgen haben 

¶ die alleinerziehend sind und sich 

Unterstützung wünschen  

¶ die Trauer zu bewältigen haben 

¶ die Fragen rund um Schwangerschaft, Geburt 

und Elternschaft beschäftigen Ą 

Schwangerenberatung, 

Schwangerschaftskonfliktberatung, Beratung 

zu Pränataldiagnostik und Sexualpädagogik 

¶ oder die sich Begleitung im 1. Jahr nach der 

Geburt wünschen Ą wellcome 

¶ denen als Familie eine Auszeit vom Alltag 

guttun würde  

  

Tahnee Winters 

Steinweg 19a  

38518 Gifhorn 

Tel.: 05371 - 94 26 26 

E-Mail: dw.gifhorn@evlka.de 

www.diakonie-gifhorn.de 

http://www.kirche-gifhorn.de/kirchenmusik
http://www.kirche-gifhorn.de/kirchenmusik
mailto:dw.gifhorn@evlka.de
file://///10.35.12.210/Suptur/Suptur%20Büro/Personal/Willkommensmappe_Informationsmappe/www.diakonie-gifhorn.de
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¶ die aufgrund ihrer Verantwortung als Eltern  

(-teil) oder pflegender Angehöriger erschöpft 

sind Ą (Mutter-/Vater-, Kind-) 

Kurenvermittlung 

¶ die gerichtsnahe Trennungs- und 

Scheidungsberatung brauchen 

 

GEMEINSAM STATT 

EINSAM 
Einsamkeit stellt unabhängig vom Alter der Betroffenen 

in allen Lebenslagen eine große Belastung dar. Darüber hinaus hat sie negative 

Auswirkungen auf die Gesundheit von Menschen und auf das soziale Miteinander. 

Mit dem Projekt Ăgemeinsam statt einsamñ wollen das Diakonische Werk Gifhorn und das 

FamZiP (Familienzentrum Paulus, Infos dazu auf den folgenden Seiten) die Perspektiven von 

Menschen in Einsamkeit in den Blick nehmen. Sie möchten Teil eines Netzwerkes sein, um 

Orte und Gelegenheiten zu schaffen, die Gemeinschaft und Zusammenkommen und das 

Erleben von Selbstwirksamkeit ermöglichen. 

Für (einsame) Menschen werden Räume geschaffen, in denen sie miteinander in Kontakt 

treten, kreativ werden sowie gemeinsam Mahlzeiten zubereiten und einnehmen können. 

Unterschiedliche soziale Gruppen können sich niedrigschwellig begegnen. So werden ihnen 

damit Möglichkeitsräume eröffnet, um das Gefühl (wieder) zu erlangen, ihr eigenes Leben 

gestalten zu können: 

¶ Alleinerziehendentreffs 

¶ Trauergruppen 

¶ Krabbeltreffs 

¶ Kochabende 

¶ U.v.m. 

Das Angebot richtet sich an alle Menschen unabhängig ihrer Nationalität, Kultur, Sprache, 

Glaubensrichtung, Geschlechts oder Alters. Projektstart ist der 24. November. 

Die Kirchenkreisstiftung ZEIT:STIFTEN  (wird auf den folgenden Seiten vorgestellt) 

initiiert und unterstützt das Projekt  finanziell . 
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DIAKONIESTATION GIFHORN GGMBH 
Wenn der Alltag nur noch 

eingeschränkt selbstständig 

bewältigt werden kann, wenn 

Pflege, Betreuung und allgemeine 

Unterstützung im Haushalt 

notwendig sind, dann ist die 

Diakoniestation der richtige 

Ansprechpartner. 

Das Dienstleistungsangebot 

richtet sich an alle Menschen 

unabhängig ihres Glaubens:  

¶ Ambulante Pflege, Tagespflege, Menüdienst, Hausnotruf 

¶ Häusliche Krankenpflege unterstützt und sichert die ärztliche 

Behandlung 

¶ Teilstationäre Versorgung und Einzelbetreuung im Haushalt, 

Entlastung pflegender Angehöriger 

¶ Haus- und Familienhilfe 

¶ Diakonische Leistung 

¶ Beratung und Begleitung von Angehörigen 

¶ Palliativ- und Wundversorgung  

¶ häusliche psychiatrische Krankenpflege (Kooperation mit 

DIAPP) 

 

Die Diakoniestation Gifhorn gGmbH  gehört zum 

Zusammenschluss Diakoniestation Harz-Heide gemeinnützige 

GmbH als Gemeinschaftsunternehmen und bietet seit mehr als 

40 Jahren ambulante Pflege und Betreuung im südlichen 

Landkreis Gifhorn an. Rund 250 Mitarbeitende versorgen rund 

1000 pflege- und hilfebedürftige Personen. Oft gibt es eine enge 

Verbindung der einzelnen Einrichtungen zur örtlichen 

Kirchengemeinde. 
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Gesellschafter der Diakoniestationen  sind die Evangelische Stiftung Neuerkerode mit 

51 %, die Ev.- luth. Propstei Braunschweig und der Ev.-luth. Kirchenkreis Gifhorn mit je 20% 

sowie die Dachstiftung Diakonie mit 9%. Alle Diakoniestationen sind Mitglied im Diakonischen 

Dienstgeberverband Niedersachen (DDN) und dem Diakonischen Werk der evangelischen 

Kirchen in Niedersachsen e.V. 

Standort Auflistung der 
Arbeitsbereiche 

Ansprechperson Zertifizierung für 
den Standort 

Diakoniestation Gifhorn gGmbH  

Filiale Gamsen 

Tagespflege Gamsen 

Hamburgerstraße 5 

38518 Gifhorn 

Ambulante Pflege 

 

Teilstationäre Pflege 

Sven Priebe 

05371 937 658 0 611  

Frau Janna Schoon 

Tel: 05371-9376585 

Filiale Isenbüttel 

Tagespflege Isenbüttel  

Molkereistr 2c 

38550 Isenbüttel 

Ambulante Pflege 

Teilstationäre Pflege 

Kristina Naumann 

Tel: 05374 ï 931765 

Andrea Grigoleit 

Tel: 05374-9311155 

 

Filiale Meinersen 

Tagespflege Meinersen 

Uetzer Str.4 

38536 Meinersen 

Ambulante Pflege 

 

Teilstationäre Pflege 

Frau Carolin Lorenz 

Tel: 05372 - 99 77  

Frau Kirsten Ackermann 

Tel: 05372/97198-66 

Filiale Meine 

Am Marktplatz 3A 

Ambulante Pflege Frau Sabine Theuergarten 

Tel: 05304-90090 
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Regionalleitung ambulante Pflege  

Clarissa Choitz 

05303-9569821 

Clarissa.choitz@diakoniestation38.de 

 

Bereichsleitung teilstationäre Pflege  

Bianca Pütsch 

0531-23866780 

Bianca.puetsch@diakoniestation38.de 

Geschäftsführer  

Volker Wagner 

geschaeftsfuehrung@diakoniestation38.de 

38527 Meine 

Filiale Schwülper 

Tagespflege Groß Schwülper 

Meerweg 1 

38179 Schwülper 

Ambulante Pflege 

 

Teilstationäre Pflege 

Frau Clarissa Choitz 

Tel: 05303-9569820  

Frau Maike Jahn 

Tel: 05303-9569810 

 

FÜR ALLGEMEINE INFORMATIONEN WENDE DICH 
GERNE AN:  

 

 

 

www.diakoniestation38.de  

  

http://www.diakoniestation38.de/
http://www.diakoniestation38.de/
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HOSPIZSTIFTUNG UND HOSPIZ 
Der Landkreis Gifhorn bietet ein gut funktionierendes Netz f¿r Menschen in der 

letzten Lebensphase im Rahmen von Palliativ- und Hospizarbeit an.  

Superintendentin  i. R.  Sylvia Pfannschmidt 

war  Vorsitzende des Kuratoriums der 

Hospizstiftung des Landkreises Gifhorn.  

Diese hat mit der Unterstützung von Spendern 2023 das Hospizhaus in Gifhorn  

errichtet, mit dem Ziel, Menschen und ihre Angehörigen in der letzten Phase ihres 

Lebens die Gewissheit einer guten medizinischen, pflegerischen, psychosozialen und 

spirituellen Begleitung zu ermöglichen.  

Dabei ist die seelsorgliche Begleitung am Lebensende ein 

besonderes Anliegen des Kirchenkreises. 

 

Hospizseelsorger Pastor Georg Julius  nimmt im Team im Hospizhaus einen 

festen Platz ein (25%-Stelle). Er steht außerdem für die Vernetzung mit dem 

ambulanten Hospizverein und vermittelt zu den Kirchengemeinden im Kirchenkreis. 

¶ Er hat Zeit für intensive Gespräche 

¶ Er kann in Ruhe zuhören 

¶ Er bietet Begleitung und Rituale, die Halt 

geben 
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Kontaktiere ihn unter 

Georg.Julius@evlka.de oder 0537157678 

 

¶ Wenn jemand aus deinem Umkreis 

ins Hospiz kommt 

¶ Wenn du in deinem Umfeld Angehörige 

hast 

¶ Wenn du Kontakt(e) suchst oder Beratung 

brauchst  

¶ Oder bei weiteren Fragen 

 

www.hospizarbeit-gifhorn.de/index.php  

www.hospizhausgifhorn.de/ 

www.kirche-gifhorn.de/wir_ueber_uns/arbeitsfelder/hospizarbeit  

 

 

  

mailto:Georg.Julius@evlka.de
http://www.hospizarbeit-gifhorn.de/index.php
http://www.hospizhausgifhorn.de/
http://www.kirche-gifhorn.de/wir_ueber_uns/arbeitsfelder/hospizarbeit
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JUGENDWERKSTATT GIFHORN 
Die Jugendwerkstatt Gifhorn (JWG) ist eine 

diakonische Jugendhilfeeinrichtung des Ev.-luth. 

Kirchenkreises Gifhorn und bietet seit 1984 

berufsvorbereitende Maßnahmen und 

Beschäftigungsmöglichkeiten für arbeitslose und 

sozial benachteiligte (junge) Menschen an.  

ĂIhre Aufgabe ist es, benachteiligte (junge) Menschen zu fºrdern, mit ihnen 

gemeinsam Lebens- und Berufsperspektiven zu entwickeln, sie auf Ausbildung und 

Arbeit vorzubereiten, zu qualifizieren, zu beraten und zu begleiten.ñ (aus dem Leitbild 

der Jugendwerkstatt Gifhorn) 

 

 

 

Die JWG wird 

gefördert aus Mitteln des Europäischen 

Sozialfonds, des Landkreises Gifhorn, der Ev.-

luth. Landeskirche Hannovers und des Ev.-

luth. Kirchenkreises Gifhorn, vom Land 

Niedersachsen und maßnahmenbezogen 

durch die zuweisenden Stellen (Jobcenter, 

Agentur für Arbeit, Jugendamt).  

Am Hauptstandort (Elisabeth-Thieme-

Haus, Maybachstraße) sind die 

Werkstattbereiche Hauswirtschaft, 

Garten und Holz , sowie die Sozialpädagogik, Leitung und Verwaltung zu finden. 
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Hier werden die Maßnahmen für sozial benachteiligte Jugendliche und junge 

Erwachsene durchgeführt ; diese beinhalten: 

¶ Berufliche Orientierung und 

Mitarbeit in den 

Werkstattbereichen 

¶ Sozialpädagogische 

Beratung, Begleitung und 

Förderplanung 

¶ Unterricht und 

pädagogische 

Gruppenangebote.  

Die Teilnehmenden können in 

der JWG alternativ ihre 

Schulpflicht erfüllen, sich 

beruflich orientieren, 

Tagesstruktur (wieder) erlangen 

und/oder ihre unterschiedlichen 

Problemlagen bearbeiten.  

Außerdem betreibt die JWG als 

Kooperationspartnerin gemeinsam mit dem 

Landkreis Gifhorn das 

Abfallwirtschaftszentrum Ausbüttel . 

Hier finden Langzeitarbeitslose 

Beschäftigungsmöglichkeiten, es können 

Sozialstunden abgeleistet und Praktika 

absolviert werden.  
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DAS JOBCAFÉ - EIN OFFENES ANGEBOT FÜR ALLE 

Die Mitarbeitenden der JWG unterstützen beim Erstellen von Bewerbungsunterlagen, 

beraten über Berufswege und Fördermöglichkeiten, stellen Internet, Laptop und den 

Zugang zur Stellenbörse zur Verfügung, leiten an andere unterstützende Stellen 

weiter und informieren unverbindlich und niederschwel lig über Angebote der JWG.  

Öffnungszeiten:  

Di & Do 15.00 ï 17.00 Uhr, 

Maybachstr., Gifhorn 

 

Die Jugendwerkstatt Gifhorn  ist die größte diakonische Einrichtung des 

Kirchenkreises.  

¶ Aktuell (Juni 2024) sind 23 Mitarbeitende dort beschäftigt . 

¶ 2023 haben 135 Personen an einer der verschiedenen Maßnahmen 

teilgenommen.  

¶ Die JWG verfügt 2024 über insgesamt 46 unterschiedliche, bezuschusste 

Maßnahmenplätze. 

  

Jugendwerkstatt Gifhorn  

Maybachstr. 6 | 38518 Gifhorn 

Einrichtungsleitung: Daniela Schilling  

Tel.: 05371 94 94 -0 

jugendwerkstatt.gifhorn@evlka.de 

www.jugendwerkstatt -gifhorn.de 

mailto:jugendwerkstatt.gifhorn@evlka.de
http://www.jugendwerkstatt-gifhorn.de/
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KAUFHAUS ALLER 
Der Kirchenkreis Gifhorn hat als Hauptgesellschafter zusammen mit der Dachstiftung 

Diakonie, der katholischen St. Altfrid Gemeinde und der kirchlichen Stiftung ĂZeit-

Stiftenñ das Kaufhaus Aller ins Leben gerufen. Ziel ist es, Menschen mit geringem 

Einkommen durch eine preiswerte Einkaufsmöglichkeit zu unterstützen. Dabei soll das 

Kaufhaus Aller Treffpunkt für alle gesellschaftlichen Gruppen sein.  

Vorrangig sollen Menschen, denen nur ein 

geringes Einkommen zur Verfügung steht, 

mit Waren des täglichen Bedarfs zu 

einem günstigen Preis versorgen werden. 

Aber es ist auch jeder willkommen, der 

stöbern, entdecken und staunen 

möchte. Denn das Kaufhaus Aller ist für 

jeden offen! 

 

Angeboten 

werden Kleidung, Haushaltswaren, 

Kleinmöbel, Elektrogeräte, Heimtextilien, 

Bücher oder Spielzeug zum günstigen 

Preis an. Das Sortiment besteht aus 

gespendeten Waren.  

Das Kaufhaus befindet sich in direkter 

Nachbarschaft und enger 

Zusammenarbeit mit dem Café Aller 

(Treffpunkt für Flüchtlinge und 

interessierte Bürgerinnen und Bürger) und 

dem Weltladen. 
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www.kirche-

gifhorn.de/wir_ueber_uns/diakonie/

kaufhaus-aller 

   

 

KIRCHENSTEUERN TRAGEN FRÜCHTE 
Durch Kirchensteuern werden wertvolle Projekte für Menschen, Gesellschaft und 

Umwelt finanziert. Wusstest du schon, was alles daraus entsteht? 

Der Vorstand des Kirchenkreises Gifhorn hat die Initiative angestoßen, die 

Verwendung von Kirchensteuern sichtbar zu machen. Auch die Einrichtungen im 

Kirchenkreis tragen dieses Anliegen mit. Ohne Kirchensteuern wäre Vieles nicht 

möglich. Farblich abgestimmt liegen den Gemeinden und Einrichtungen die 

Logoversionen zur Verwendung vor. 

Č Für Flyer, Plakate, Briefe, Liedzettel, Mailsignaturen etc. 

Außerdem soll Interessierten Einblick und Transparenz verschafft werden. Das 

Bewusstsein, wo überall Kirchensteuermittel "drinstecken", soll gestärkt werden. 

Einige typische Fragen werden unter  

www.kirche-gifhorn.de/informationen/Kirchensteuern  

beantwortet.  

  

Manon Hillebrecht  

Cardenap 7  

38518 Gifhorn  

Tel.: 05371 6198399  

kaufhaus-aller.gifhorn@evlka.de 






































































